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Vorwort

Liebe Gemeinde,

am 17. März wird Weihbischof
Heinz-Günter Bongartz in unsere
Pfarrei zur Visitation kommen. In
Vertretung des Diözesanbischofs
Dr. Heiner Wilmer will er die Ar-
beit der Gemeinde würdigen, ak-
tuelle Entwicklungen erörtern und
den Dank für die Verkündigung,
die jedem Getauften und jeder Ge-
tauften obliegt, zu überbringen. In
besonderer Weise sollen auch die
Projekte in den Blick genommen
werden, die die Armen, Bedürfti-
gen und Hilfe Suchenden unter-
stützen.

In einer grundsätzlichen Neuord-
nung der Vorbereitung einer Visi-
tation hat Bischof Heiner den Ge-
meinden einige Leitfragen formu-
liert, die auch schon im Vorfeld
auf verschiedenen Ebenen disku-
tiert und beantwortet werden
konnten:

1. Wie verkünden wir glaubwür-
dig und mit Freude das Evangeli-
um?

2. Wo sind wir attraktiv (und stolz
auf uns)?

3. Wo sind wir bei den Armen?

4. Welches sind die fünf zentralen
Themen der Pfarrei?

Diese Fragen werden uns auch
über die Visitation hinaus be-
schäftigen, um immer wieder nach
dem zu suchen, was uns als Chris-
tinnen und Christen in dieser Zeit
aufgetragen ist. Ausdrücklich soll
es auch am Abend des 17. März
darum gehen, wenn wir um 18:00
Uhr eine Heilige Messe mit Weih-
bischof Bongartz feiern und an-
schließend in einen Austausch im
Gemeindehaus zusammenkom-
men wollen (in der Hoffnung,
dass sich bis dahin die Corona-
Lage entspannt hat).

Wenn Sie Ihre Ideen und Anre-
gungen unabhängig dieses Tages
einbringen wollen, können Sie sie
gerne über Mail oder Post weiter-
leiten, so dass das „Kümmern“
und „Lebendig-Sein-Wollen“ auf
einer breiten Basis steht.

Bleiben Sie alle behütet

Stephan Uchtmann, Pfr.

Caritas / Beratung

Tafel Bad Münder eV.
Theenser Anger 37, Bad Münder
Tel. 05042 527747
www.tafel-bad-muender.de

Ausgabetag Mittwoch:
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Kundenausweise können jeden Mittwoch
während der Ausgabezeit beantragt wer-
den.

Hospiz Bad Münder

Deisterallee 59, 31848 Bad Münder
Tel. 05042 504440
www.hospiz-badmuender.de

Hospizverein Springe

An der Bleiche 14 a,
31832 Springe
Tel. 05041 649595
www.hospizspringe.de

Caritasverband im
Weserbergland
Ostertorwall 6, 31785 Hameln,
Geschäftsführerin: Heike Vierks
Tel. 05151 23950
www.caritashaus-hameln.de

Diakonische Beratungszentrum
Angerstraße 2, Bad Münder
 Schuldnerberatung:

Fr. Brunke, Tel. 05042 503440
 Sucht– und Drogenberatung:

Tel. 05151 7667
 Arbeitsloseninitiative

(AIBM): Fr. Pommerin,
Tel. 05042 503490

 Erziehungsberatung:
Tel. 05151 903 - 3535

Sorgentelefon
Hameln-Pyrmont e.V.
Tel. 0800 111 0 4444
(gebührenfrei und anonym)

Umsonst-Laden
Bad Münder

Obertorstraße 16, 31848
Bad Münder
www.umsonst-muender.de

Vorsitzende:
Monica Gräfin Adelmann
Tel. 05151 52490

Öffnungszeiten:
Dienstag: 15:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag: 9:30 bis 12:30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat
10:00 bis 12:00 Uhr

Mitglieder unserer Gemeinde arbeiten ehrenamtlich in folgenden Vereinen und Gruppen:

Netzwerk Integration
im Deister-Süntel-Tal

Ansprechpartner:
M. Hücker (Tel. 05042 506554
E. Mittelstädt (Tel. 05042 527 68 77)
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Die Seite für unsere Jüngsten
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Hallo Kinder,

welche der Frühblüher sind auf dem Rätselbild versteckt? Ein Symbol und ein
Wort ergeben jeweils den Namen einer Frühjahrsblume oder einer Frühjahrs-
pflanze.

;�ŝůĚ�ƵŶĚ�dĞǆƚ͗ ��ŚƌŝƐƟĂŶ��ĂĚĞů͕�ǁ ǁ ǁ ͘ ŬŝŬŝĨĂǆ͘ĐŽŵ�- In: Pfarrbriefservice.de)

Ich wünsche Euch ein frohes und gesegnetes Osterfest und

bis zum nächsten Pfarrbrief!

Eure
Barbara Bauer
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Weltgebetstag

Einladung zum
Weltgebetstag am
04. März 2022

aus England, Wales und Nordir-
land

Weltweit blicken Menschen mit Ver-
unsicherung und Angst in die Zu-
kunft. Die Corona-Pandemie ver-
schärft Armut und Ungleichheit. Zu-
gleich erschüttert sie das Gefühl ver-
meintlicher Sicherheit in den reichen
Industriestaaten. Als Christ*innen
jedoch glauben wir an die Rettung
dieser Welt, nicht an ihren Unter-
gang! Der Bibeltext Jeremia 29,1-14
des Weltgebetstags 2022 ist ganz
klar: „Ich werde euer Schicksal zum
Guten wenden …“

Am 04. März 2022 feiern Menschen
in über 150 Ländern der Erde den
Weltgebetstag, den christliche Frau-
en aus England, Wales und Nordir-
land gestaltet haben. Unter dem Mot-
to „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden
sie ein, den Spuren der Hoffnung
nachzugehen. Sie erzählen uns von
ihrem stolzen Land mit seiner be-
wegten Geschichte und der multieth-
nischen, - kulturellen und -religiösen
Gesellschaft. Aber es kommen auch

Themen wie Armut, Einsamkeit und
Missbrauch zur Sprache.

Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen
für den Weltgebetstag. Seit über 100
Jahren macht die Bewegung sich
stark für die Rechte von Frauen und
Mädchen in Kirche und Gesellschaft.

Gemeinsam wollen wir Samen der
Hoffnung aussäen in unserem Leben,
in unseren Gemeinschaften, in unse-
rem Land und in dieser Welt.

Seien Sie mit dabei und werden Sie
Teil der weltweiten Gebetskette!

Wir laden alle herzlich ein zum Got-
tesdienst am

Freitag, den 04. März 2022,
um 19:00 Uhr

in der kath. Kirche
St. Johannes der Täufer.

Kerstin Ketelhake

Das Titelbild der Gottesdienstord-
nung für den Weltgebetstag sowie
das Gebet finden Sie auf der nächs-
ten Seite.
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Verschiedenes

Taube

Taube, flieg in die Zukunft,
erzähle von zerrissenen Ketten
erzähle von geöffneten Toren
und von dem Weg in die Freiheit,
wo wir Gerechtigkeit leben, die
Schöpfung bewahren,
wo gutes Leben für alle sein wird.
Der Weg beginnt jetzt, ich folge Dir.
Aus meinen Erfahrungen von Ketten
und geschlossenen Toren,
die mich hinderten, die Zukunft mit-
zugestalten, habe ich gelernt!
Doch jetzt ist mir ein Neuanfang ge-
schenkt, voller Tatendrang gehe ich
los,
denn mein Zukunftsplan heißt
Hoffnung!
Ich darf gewiss sein, Du bist mit mir
auf dem Weg!

Elisabeth Becker-Christ

Statistik 2021

6 Erstkommunionkinder
1 Trauung
17 Kirchenaustritte
5 Taufen
24 Beerdigungen
12 Firmungen
3 Wiederaufnahmen

1.629 Mitglieder (nur Hauptwohn-
sitz), 47 Mitglieder (nur Neben-
wohnsitz).

Stand: 27.12.2021

Titelbild der Gottesdienstordnung
zum Weltgebetstag am 04.03.2022

Sternsinger-Aktion

Für die Sternsinger-Aktion wurde
bis zum 31.01.2022 ein Betrag in
Höhe von 5.925,00 € gespendet.

Herzlichen Dank!
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Misereor Fastenaktion 2022

Es geht! Gerecht.
MISEREOR-Fastenaktion 2022

„Es geht! Gerecht.“ Unter diesem
Leitgedanken steht die Fastenaktion
von MISEREOR. Zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern wird das katho-
lische Werk für Entwicklungszusam-
menarbeit bei zahlreichen Veranstal-
tungen und Benefiz-Aktionen über
seine Projekt-, Lobby- und Advocacy
-Arbeit informieren und um Spenden
werben. Im Mittelpunkt aller Aktivi-
täten stehen 2022 Projekte zur An-
passung an den Klimawandel in
Bangladesch und auf den Philippinen
sowie die gemeinsame Verantwor-
tung für Wege zur globalen Klimage-
rechtigkeit.

„Es geht! Gerecht.“ Mit diesem Auf-
ruf macht MISEREOR deutlich, dass
mit gemeinsamen Anstrengungen
und einer größeren Solidarität eine
Welt möglich ist, in der allen Men-
schen Anerkennung und Achtsamkeit
entgegengebracht und die Schöpfung
für zukünftige Generationen bewahrt
wird.

In sich gehen, außer sich sein

Fastenzeit, das heißt für MISEREOR
auch, einander zu motivieren, sich
persönlich zu fragen: Woraus schöp-
fe ich Kraft? Wofür setze ich mich
ein? Wie geht teilen? Das Werk für

Entwicklungszusammenarbeit bringt
diesen Prozess der Selbstvergewisse-
rung auf die Formel: „In sich gehen.
Außer sich sein.“ Was bedeutet: Wer
Antworten auf die genannten Fragen
sucht, sich mit den Zusammenhän-
gen von eigenem Alltag und dem
Leben in benachteiligten Weltregio-
nen auseinandersetzt, soll ins Han-
deln kommen, sich gegen globale
Ungerechtigkeiten und die Zerstö-
rung der Schöpfung einsetzen: mit
Aktionen und Spenden, im Gebet
und in politischem Engagement.

Eröffnet wird die MISEREOR-
Fastenaktion am Sonntag, 6. März,
mit einem Gottesdienst im Freibur-
ger Münster. Am 3. April, dem 5.
Fastensonntag, wird dann in allen
katholischen Kirchengemeinden
Deutschlands für die Arbeit von
MISEREOR gesammelt.

Das Lächeln, das du aussendest,
kehrt zu dir zurück.

Indisches Sprichwort



Feier der Erstkommunion
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Neun Körbe Lebensmittel für die
Tafel
Das Tafel-Team sagt danke

Im ganzen Jahr 2021 sind neun Kör-
be Lebensmittel in unserer Kirche
für die Tafel in Bad Münder gespen-
det worden, davon allein fünf Körbe
Nahrungsmittel in den Monaten No-
vember und Dezember. Eine großar-
tige Reaktion der Gemeinde, nach-
dem Tafelchef Dieter Hainer zu St.
Martin die Arbeit der Tafel im Got-
tesdienst vorgestellt hat.

H. Wessling

Foto: Andrea Schneider

Ende Januar haben zehn Kinder aus
der Pfarrgemeinde ihre Erstkommu-
nionvorbereitung begonnen. Unter
dem Motto „Bei mir bist Du groß!“
werden sie am Sonntag, den 22. Mai
2022 um 10.00 Uhr ihre Erstkommu-
nion feiern.

Voraussichtlich können wegen der
Pandemie an der Feier nur die nächs-
ten Angehörigen der Erstkommuni-
onkinder teilnehmen. Daher wird an
diesem Sonntag um 12.00 Uhr eine
weitere Hl. Messe gefeiert. Wir kön-
nen die Erstkommunionkinder in
Gedanken und im Gebet begleiten
und uns mit ihnen freuen.

Gottes Segen auf ihrem Lebensweg
wünschen wir den Erstkommunion-
kindern:

Laut Datenschutzgesetz dürfen wir
die Namen nicht im Internet veröf-
fentlichen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Monika Feld

März 2022
Mi., 02.03. 19:00 Uhr Ökum. Gottesdienst an Aschermittwoch

mit Aschekreuz
Fr., 04.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag
So., 06.03. 10:00 Uhr Familienmesse * (Gemeinde-Kollekte)
Fr., 11.03. 15:00 Uhr Kreuzwegandacht
Sa., 12.03. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Gemeinde-Kollekte)
Do., 17.03. 18:00 Uhr Hl. Messe
So., 20.03. 10:00 Uhr Hl. Messe (Aufgaben d. Ehe– u. Familienpastoral)
Sa., 26.03. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Gemeinde-Kollekte)

April 2022
So., 03.04. 10:00 Uhr Familienmesse * (Misereor-Kollekte)
Sa., 09.04. 18:00 Uhr Vorabendmesse (f. past. u. soz. Dienste im Hl. Land)
Do., 14.04. 19:00 Uhr Hl. Messe an Gründonnerstag
Fr., 15.04. 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie (Wort-Gottes-Feier)
So., 17.04. 6:30 Uhr Feier der Osternacht (Gemeinde-Kollekte)
Mo., 18.04. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
Sa., 23.04. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Bonifatiuswerk der dt. Katholiken)

Mai 2022
So., 01.05. 10:00 Uhr Familienmesse * (Gemeinde-Kollekte)
Sa., 07.05. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Caritas-Kollekte)
So., 15.05. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
So., 22.05. 10:00 Uhr Feier der Erstkommunion (Koll. f. d. Katholikentag)

12:00 Uhr Hl. Messe für die Gemeinde **
Do., 26.05. 18:00 Uhr Hl. Messe an Christi Himmelfahrt
So., 29.05. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)

Beichtgelegenheiten sind zur Zeit nur nach vorheriger Terminabsprache unter
Tel. 05151/57390 in unserem Pfarrheim möglich.

* eine vorherige Anmeldung für die Familienmesse ist erforderlich, da an die-
sem Sonntag die Familien Vorrang haben (Anmeldung bis Freitag, 10:30 Uhr).

** Zusatzmesse, falls aufgrund der Corona-Lage und Hygienevorschriften die
Erstkommunion nicht mit der Gemeinde gefeiert werden kann.

Gottesdienste

Krankenkommunion

Gemeindemitglieder, die wegen längerer Krankheit oder ihres Alters nicht
mehr die Hl. Messe in unserer Pfarrkirche mitfeiern können bitten wir, sich im
Pfarrbüro zu melden, damit sie mit der Krankenkommunion besucht werden
können.
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Krippenspiel 2021
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Seit November bereiteten zwanzig
Kinder und Jugendliche mit Unter-
stützung eines vierköpfigen Teams,
zu dem Lea Deinhart, Nina Kasper,
Andrea Schneider und Philine Was-
senberg gehörten, das diesjährige
Krippenspiel für unsere Gemeinde
vor.

Nachdem sich in der ersten Probe
die Kinder und Jugendlichen ihre
Rollen ausgesucht hatten und die
Aufteilung der Musik besprochen
wurde, verschärfte sich das Infekti-
onsgeschehen.

Nach reiflicher Überlegung wurde
entschieden, dass auf eine Auffüh-
rung des Krippenspiels im Rahmen
der Kinderkrippenfeier verzichtet
werden muss.

Nicht live aufführen und keine Mu-
sik mit eigenen Musikinstrumenten
spielen zu dürfen, bedeutete für die
Mitwirkenden eine große Enttäu-
schung. Trotzdem haben sich alle
auf einen Alternativplan eingelassen.

Am 4. Dezember fand in der Kirche
eine Fotosession statt. Mit den Krip-
penspielkulissen und Kostümen wur-
den die einzelnen Szenen des Krip-
penspiels nachgestellt und von Flori-
an Bauer fotografiert.

Am Heiligabend fand dann um
15:00 Uhr die Kinderkrippenfeier
statt.

Die liturgische Leitung übernahm
Sigmund Graf Adelmann, musika-
lich gestaltet wurde der Gottesdienst

von Matthias Ballmaier.

Per Beamer wurden die Krippen-
spielfotos auf eine Leinwand proji-
ziert und dazu der angepasste Krip-
penspieltext vorgelesen.

Als ein kleines Weihnachtsgeschenk
durften alle Gottesdienstbesucher
bunte, sternenförmige Fensterbilder
mit nach Hause nehmen, die Frau
Grabarits vorbereitet hatte.

Damit auch die Gemeindemitglieder,
die die Kinderkrippenfeier nicht be-
suchen konnten, die Bilder des Krip-
penspiels sehen konnten, wurden die
Fotos und der Text während der
Weihnachtszeit in der Kirche auf
Stellwänden ausgestellt und auf der
Homepage der Gemeinde veröffent-
licht.

Lea Deinhart, Nina Kasper, Andrea
Schneider und Philine Wassenberg
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Ministrantengruppen Termine standen bei Red.-Schluss noch nicht fest,
werden aber rechtzeitig durch Vermeldung be-
kannt gegeben

Schola wöchentlich immer mittwochs um 20:00 Uhr
kath. Kirche, Angerstraße 29
- unter Vorbehalt -

Seniorenkreis Wann die nächsten Seniorenkreisnachmittage statt-
finden, kann aufgrund der epidemischen Lage noch
nicht mitgeteilt werden. Die Termine werden aber
rechtzeitig durch die Vermeldungen bzw. in den
Tageszeitungen bekannt gegeben.

Gruppen & Kreise unserer Gemeinde

Initiatoren der Film AG in Bad Münder:
Evangelische u. Katholische Kirchengemeinde
Kunst– und Kulturverein, Stadtjugendpflege
Wilhelm-Gefeller-Kulturverein

Die Termine und Filme standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Bitte entnehmen Sie diese aus den Aushängen in unserer Kirche, der Tages-
presse und der homepage www.petri-pauli-gemeinde.de.

Hinweis für Zöliakie – Betroffene

Für Menschen, die an Zöliakie erkrankt sind, besteht die Möglichkeit, eine glu-
tenfreie Hostie bei der Kommunion zu empfangen.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, damit die Hostien bestellt werden können.
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Das Sakrament der Taufe empfing:
Laut Datenschutzgesetz dürfen wir die Namen nicht im Internet
veröffentlichen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

 Tauftermine bitte nach Absprache mit dem Pfarrbüro

Wir beten für unsere Verstorbenen:

Hedwig Plontke (98 J.)
Rita Günther (58 J.)
Maria Mader (94 J.)
Henry Wennrich (62 J.)
Britta Bretzing (55 J.)
Maria Santangelo (83 J.)
Irmgard Fischer (82 J.)
Siegfried Brock (65 J.)
Konrad Riedel (90 J.)

Die letzten Kollekten erbrachten folgende Erlöse:
Diaspora Kinder- und Jugendhilfe 65,00 €
Adveniat 578,87 €

Den Spendern sagen wir hiermit einen herzlichen Dank!

Freud und Leid

Besonderes Ehejubiläum feierten:

Laut Datenschutzgesetz dürfen wir die Namen nicht im Internet veröffentli-
chen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Seite 7

Text: Andrea Schneider
Fotos: Florian Bauer
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Verschiedenes

Auftanken

„Ich gehe nur mal schnell ein Brot
kaufen“, rufe ich meinem Sohn zu.
Er ist seit drei Tagen krank. Zum
Glück war der Corona-Test negativ.
Die Sonne scheint mir ins Gesicht an
diesem kühlen Morgen. Herrlich, ich
entscheide mich spontan für einen
Umweg durch den Stadtpark. Den
Mund-Nasenschutz schiebe ich nach
unten, hier sind kaum Menschen un-
terwegs. Einfach nur atmen.

Plötzlich raschelt es hinter mir. Ich
drehe mich um und entdecke auf dem
Baum hinter mir ein braunes Eich-
hörnchen. Es springt von Ast zu Ast
und kommt neugierig ein Stück nach
unten. Es beobachtet mich und ich
das Eichhörnchen. Mittlerweile sitze
ich unterhalb des Baumes auf einer
Bank. Ich vergesse für diesen Mo-
ment alle Sorgen, die kleinen und die
großen. Es ist so einfach und so
schön. Das Eichhörnchen springt auf
und ab, guckt nach mir, versteckt
sich. Und auf einmal ist es mir aus
dem Blickwinkel enthuscht, ver-
schwunden. So sehr meine Augen
auch den Baum absuchen, es hat ge-
wonnen.

Mit einem Lächeln ziehe ich weiter.
Dabei entdecke ich eine Biene und
dann einen Specht, der mir stück-
chenweise Rinde auf den Kopf zuzu-
schmeißen versucht. Ich gehe näher
an den Baum, sehe nach oben durch
die kahlen Zweige, die sich wie Ka-
pillare einer Lunge im Blau des Him-
mels absetzen. Atmen, einfach

durchatmen. Das Blau des Himmels
macht gute Laune. Ich hätte Lust,
wie ein Eichhörnchen den Baum bis
zur Spitze empor zu klettern.

Noch eine kleine Weile bleibe ich
staunend unterm Baum und denke an
nichts. Für eine Viertelstunde sind
alle Sorgen und Ängste aufgelöst in
das Blau des Himmels. Mein krankes
Kind, die ganze Pandemie, der volle
Schreibtisch im Büro. Alles aufgelöst
im Blau. So schön hat Gott die Welt
gemacht, damit wir auftanken dürfen,
atmen. Ich muss nur die Augen öff-
nen.

Text: Nicole Elß,
www.spurensuche.de,
in: Pfarrbriefservice.de

Der Neue

Die Gemeinde hat einen neuen Ge-
meindereferenten zugeteilt bekom-
men. Beim ersten Kennenlernen
fragt der Pfarrer: „Sind Sie eigent-
lich verheiratet?“ – „Nein“, antwor-
tet der Neue, „aber ich mache trotz-
dem alles, was man mir sagt.“

Aus: „Wer lacht wird selig 2021"
© St. Benno Verlag Leipzig,
www.vivat.de.
in: Pfarrbriefsevice.de

Im März

Laut Datenschutzgesetz dürfen wir
die Namen nicht im Internet veröf-
fentlichen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Im April

In eigener Sache
Laut Datenschutzgesetz ist es uns, ohne eine
vorherige schriftliche Einverständniserklä-
rung sämtlicher Betroffenen einzuholen,
nicht gestattet, personenbezogene Daten, wie
z. B. Geburtsdaten, Adressen usw. im Pfarr-
brief oder Internet bekannt zugeben. Wir
werden auch in Zukunft auf die Nennung
dieser Daten zu Ihrem persönlichen Schutz
und um Missbrauch vorzubeugen, verzich-
ten. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Pfarrbriefteam

Geburtstage

Im Mai

Bitte teilen
Sie im Pfarr-
büro mit,
wenn Ihr
Geburtstag
und Ihr Na-
me an dieser
Stelle nicht
veröffent-
licht werden
sollen!

Dies gilt auch für die Seite „Freud und
Leid“.

Seite 9


